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Gasthaus zum Schwarzen Grafen

Infos: Herbert Petter

Tel. 0676/503 98 03
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❱❱  Endverarbeitung

Ihr regionaler Partner für Produktion und Erstellung moderner, kreativer

Medien & Drucksorten. Wir bringen die optimalen Lösungen für Ihren Marktauftritt.

Fachliche Kompetenz im Print- und Medienbereich geben Ihnen die 

Sicherheit einer professionellen Auftragsabwicklung und Beratung.
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu 
und der Herbst wird mit seiner Pracht 
wieder in den Wald einziehen. In den 
Sommermonaten wurden wir von 
einigen Gewittern sowie Starkregen 
überrascht. Die Feuerwehr und der 
Bauhof konnten in den frühen Mor-
genstunden des 31. Juli vielen be-
troffenen Hausbesitzern helfen oder 
sie vor größeren Schäden bewahren. 
Falls Ihnen die Ursachen von ver-
schiedenen Schäden bekannt sind, 
teilen Sie uns dies bitte schriftlich - 
wenn möglich mit entsprechenden 
Fotos - mit. Gemeinsam mit dem 
Bauhof werden die Ursachen über-
prüft, um zukünftige Schäden zu ver-
meiden. Ein großer Dank gilt einmal 
mehr unseren ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern der Feuerwehren 
Micheldorf und Altpernstein. Für 
Betroffene liegen am Gemeindeamt 
Anträge für Beihilfen bei Katastro-
phenschäden auf.

Allen Organisationen, die sich bei 
den Ferienspielen beteiligt haben, gilt 
große Anerkennung für ihre Beiträge, 
um unseren Kindern die Ferien ein 
wenig kurzweiliger zu gestalten. Alle 
Veranstaltungen waren gut besucht 
und erfreuten unsere Kinder.

Häufig wird von Sommerpausen 
oder Urlaubssperren in den Betrie-

ben und auch im öffentlichen Dienst 
gesprochen. Dies trifft für unser 
Marktgemeindeamt nicht zu. Sämt-
liche Abteilungen waren auch in der 
sogenannten Pause geöffnet und für 
Sie da. Neben dem Gemeindeamt 
war unser Bauhof auch durchgehend 
besetzt und pflegte die Grünanlagen, 
das Freibad, die Straßen sowie Wege 
und traf die Vorbereitung für die Bau-
stellen in den Ortsteilen Ottsdorf und 
In der Krems.

Vielleicht haben Sie von meinen ge-
sundheitlichen Problemen vor dem 
Sommer gehört. Die Zeit im Sommer 
habe ich für eine Rehabilitation ge-
nützt und mich von den Vizebürger-

meistern bzw. der Vizebürgermeiste-
rin vertreten lassen. Ich konnte mich 
für die kommenden wichtigen Aufga-
ben im Herbst gut erholen. An dieser 
Stelle möchte ich einen herzlichen 
Dank für die große Unterstützung 
seitens der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sowie den Vizebürgermeis-
tern bzw. der Vizebürgermeisterin 
aussprechen.

Ihr Bürgermeister, Bundesrat

Ewald Lindinger
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V o r w o r t

Geschätzte Micheldorferinnen und Micheldorfer!
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Überflutung der Ortschaftsumfahrung Eisbach.             Foto: Stefan Lachinger

S c h o n  g e w u s s t ?
• Wer ohne Deckel kocht, verschwendet bis zu 30% Energie. 
• Im Kühlschrank werden durch zu niedrige Temperaturen bis zu 15% Energie ver-

geudet. 
• Vollbeladene Geschirrspüler sind sparsamer als Handwäsche.
• Durch einen tropfenden Wasserhahn gehen bis zu 2.000 Liter pro Jahr verloren. 
• Herkömmliche Glühbirnen setzen höchstens 10% der Energie in Licht um. 
• Bloß ein Grad weniger Raumtemperatur spart bis zu 6% Energie beim Heizen.
• Kaffeemaschine, Wasserkocher, etc. regelmäßig entkalken hilft Strom einzuspa-

ren.
• Im Auto gleiten statt hetzen spart beispielsweise pro 100 Kilometer bis zu drei 

Liter Benzin.

Diese Hinweise widmet Ihnen der OÖ Energiesparverband.
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A n m e l d e n  

u n d  g e w i n n e n !

Unter allen Anmeldungen zur 

Dualen Zustellung und neuen 

Einzugsermächtigung, die bis 30. 

September einlangen, werden 

tolle Preise im Gesamtwert  

von € 700,- verlost!

Wie bereits angekündigt bietet die 
Marktgemeinde Micheldorf ab Ok-
tober (4. Quartal) die Möglichkeit, 
Gemeindevorschreibungen künftig 
elektronisch zu erhalten.

Die Vorschreibungen werden dazu di-
gital an ein zentrales Versandservice 
übergeben. Sobald nun elektronische 
Post für Sie bereit steht, erhalten Sie 
eine Verständigung per E-Mail. Das 
neue Service ist natürlich freiwillig 
sowie kostenlos und Sie müssen sich 
keine Zugangsdaten merken. Sie er-
reichen Ihre Vorschreibung per Link 
und mitgeschicktem Passwort.

Was ist zu tun? Senden Sie einfach 
eine formlose E-Mail an dualezustel-
lung@micheldorf.at von der Adres-
se, an die künftig Ihre Vorschreibung 
versendet werden soll (mit Ihrem 
Namen, Ihrer Anschrift und z.B. mit 
dem Text: „JA, ich möchte meine 
Vorschreibung elektronisch erhal-
ten“) und schon sind Sie das nächste 
Mal dabei.

Detaillierte Informationen entneh-
men Sie bitte der letzten Ausgabe der 
Gemeindezeitung (Nr. 31) oder in-
formieren Sie sich doch online unter 
www.micheldorf.at/dualezustellung.

D u a l e  Z u s t e l l u n g

K u l t u r a u s s c h u s s  s t a r t e t
K o o p e r a t i o n e n

Mit „Kultur jeglicher Art“ beschäftigt 
sich der Kulturausschuss der Markt-
gemeinde Micheldorf unter der Lei-
tung von Obmann Alfred Hinterwirth. 

Schwerpunkte wurden in den letz-
ten Jahren vor allen Dingen bei der 
Unterstützung kulturschaffender Ver- 
eine sowie bei der Organisation von 
herausragenden Veranstaltungen ge-
setzt. So konnten die 900-Jahr Feier, 
die Neujahrskonzerte sowie der Tag 
des Denkmals im Jahre 2013 als Er-
folge gefeiert werden. Als weiteres 
Projekt ist das Römer- und Keltenfest 
2015 in Planung.

Kooperation mit dem Burgteam
Da im letzten Jahr die Burgleitung 
in die Hände von Gerald Frühauf, 
MBA, gelegt wurde, bot sich die Ge-
legenheit zu einer Kooperation mit 
der Burg Altpernstein. Im Zuge der 
Besprechungen wurde vereinbart, 
verschiedene Veranstaltungen ge-
meinsam abzuhalten. Als Highlight 
findet der diesjährige „Tag des Denk-
mals“ in den Räumen der Burg statt.

Tag des Denkmals auf der Burg 
Der diesjährige Tag des Denkmals 
findet am 28. September 2014 in der 
Zeit von 10.00 bis 15.00 Uhr statt. 

Als Mitwirkende konnten die aus 
Rundfunk und Fernsehen bekannten 
„Poxrucker-Sisters“ sowie die „Kan-
torei Micheldorf“ gewonnen werden. 
Weiters wird der bekannte Redakteur 
Franz X. Wimmer Führungen durch 
die Burg abhalten. Der Eintritt ist frei. 

Kulturausschuss und -vereine be-
schließen Zusammenarbeit
Im Zuge der Neustrukturierung des 
Ausschusses fand im Juli 2014 eine 
Zusammenkunft mit den Verantwort-
lichen der Kulturvereine statt. Bei 
dieser Veranstaltung wurden die Sor-
gen und Nöte dargelegt und eine wei-
terführende, engere Zusammenarbeit 
beschlossen. Der Kulturausschuss 
freut sich auf zahlreichen Besuch bei 
den diversen Kulturveranstaltungen 
und lädt jetzt schon herzlich ein.

Der Ausschuss im Überblick

Obmann: Vzbgm. Alfred Hinterwirth
Obmann-Stv.: Manfred Gruber
Mitglieder: Franz Berger, Aloisia 
Götzendorfer, Ing. Barbara Edtbauer, 
Helmut Hochhauser, Patrik Reiter 
sowie Petra Spiessberger.
Kontakt: Raimund Schön (E-Mail: 
schoen@micheldorf.at)

Am Bild von links: Manfred Gruber, Helmut Hochhauser, Obmann Vzbgm. Alfred Hinter-
wirth, Raimund Schön, Petra Spiessberger, Aloisia Götzendorfer, Ing. Barbara Edtbauer mit 
Burgleiter Gerald Frühauf, MBA.
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Seit Anfang des laufenden Jahres 
konzentriert sich die Marktgemeinde 
Micheldorf speziell auf den Einsatz 
neuer Medien und somit auf eine in-
novative Kommunikation zwischen 
der Gemeinde und ihren Bürgerinnen 
und Bürgern. Nun wurde Micheldorf 
in die mobile Gemeinde-Applikation 
(kurz App) „Gem2Go“ integriert. 
Die Anwendung ermöglicht den 
schnellen, einfachen und bequemen 
Zugang für Bürger und Touristen zu 
Informationen von unterwegs aus.

Nachfrage nach mobilen Diensten 
steigt rasch!
Immer mehr Menschen verwenden 
Mobilgeräte wie z.B. Smartphones 
oder Tablets, um sich Informationen 
möglichst schnell und einfach zu be-
schaffen. Was lag also näher als das 
E-Government-Angebot der Markt-
gemeinde Micheldorf mit der benut-
zerfreundlichen App „Gem2Go“ zu 
erweitern.

Funktionen und Möglichkeiten
Mit dieser neuen App können Bür-
gerinnen und Bürger in Sekunden-
schnelle viele Informationen über die 
Gemeinde abrufen. Die jeweiligen 
Infos - angefangen bei aktuellen Neu-
igkeiten über Fotogalerien bis hin zu 
Veranstaltungen - sind mit einem be-
quemen Fingerzeig abrufbar.

Bei der Einrichtung der mobilen Ap-
plikation legte die Marktgemeinde vor 
allen Dingen großen Wert auf die All-
tagstauglichkeit und Benutzerfreund-
lichkeit im Sinne der Anwenderin-
nen und Anwender. So können über 
die App z.B. in Sekundenschnelle 
Informationen über das Altstoffsam-
melzentrum, das Jugendtaxi oder die 
aktuellen Müllentsorgungstermine 
aufgerufen bzw. angezeigt werden.

Kostenlos für iOS, Android und 
Windows
Die kostenlos erhältliche mobile An-
wendung ist für iPhone, iPad, And-
roid sowie Windows 8 Smartphones 
und Tablets verfügbar. Einfach im 
App-Store des jeweiligen Betriebs-
systems nach „Gem2Go“ suchen und 
auf Micheldorf einstellen.

Der Mehrwert diese Applikation: 
Auch andere Gemeinden nützen die-
se App, das bedeutet, dass die gleiche 
App auch z.B. in Pettenbach oder 
Kremsmünster funktioniert. Mit ei-
nem Download können somit viele 
Informationen aus verschiedens-
ten Gemeinden abgerufen werden. 
„Gem2Go“ ist somit eine gemein-
same Kommunikationsplattform der 
Gemeinden in Österreich.

V o r s t e l l u n g  d e r  n e u e n  
G e m e i n d e - A p p  „ G e m 2 G o “

Von links oben: Jugendreferent Vzbgm. Reinhold Binder, E-Government-Beauftragter Tho-
mas Steindl, Amtsleiterin Gerda Eder, B.A., und Bürgermeister BR Ewald Lindinger.

    Allgemeines:

- Neuigkeiten
- Veranstaltungen
- Gemeindezeitung
- Fotogalerie
- Gemeindeinfo

A P P - F u n k t i o n e n  i m  Ü b e r b l i c k

- Abfallkalender
- ASZ Micheldorf
- Anruf-Sammeltaxi
- Jugendtaxi
- Facebook-Link

- ÖGJ-Jugendzentrum
- Tourismusverband
- Ortsplan
- Gemeindebetriebe
- Amtstafel

Bürgerservice:
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Da Bauhofleiter Georg Rauscher 
Anfang April mit seinem bisherigen 
Fahrzeug in einen nicht selbstver-
schuldeten Verkehrsunfall verwickelt 
war und das KFZ einen Totalscha-
den aufwies, wurde der Erwerb eines 
neuen Bauhofleiter-Fahrzeuges not-
wendig.

Der Gemeindevorstand beschloss da-
her den Ankauf eines allradbetriebe-
nen VW Caddy, der im Juli feierlich 
an Herrn Rauscher übergeben werden 
konnte. Gerade durch die zum Teil 
steilen Straßenzüge ist das Fahrzeug 
- vor allen Dingen im Winter - per-
fekt für die örtlichen Gegebenheiten 
in Micheldorf konzipiert. 

Sicherheit der Mitarbeiter steht im 
Vordergrund
Die auffallende Farbe Orange, die 
zusätzlichen Reflektoren vorne und 
hinten sowie die Signalleuchte am 
Dach des KFZ sollen zudem bewir-

ken, dass das Bauhof-Fahrzeug schon 
frühzeitig auf der Straße erkannt 
wird. Neben regelmäßigen Straßen-
sicherheitsschulungen sowie speziell 
reflektierender Kleidung trägt dies 
wesentlich zur Verbesserung der  
Sicherheit des Personals bei.

Fahrzeug erstrahlt im bekannten 
Micheldorf-Design
Auffallend ist auch die Fahrzeugbe-
schriftung im  Micheldorf-Design.
Die Marktgemeinde setzt damit einen 
weiteren Schritt zur konsequenten 
Umsetzung des Corporate Designs.

N e u e s  B a u h o f - F a h r z e u g

G e m e i n d e  &  P o l i t i k

Von links: Dienstleistungsausschuss-Obmann Vzbgm. Reinhold Binder, Bauhofleiter Georg 
Rauscher und Bürgermeister BR Ewald Lindinger mit dem neuen Fahrzeug.
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Die Sauna der Marktgemeinde Mi-
cheldorf startet in die Herbst/Winter 
- Saison und bietet in diesem Zusam-
menhang jeden Mittwoch im Sep-
tember (3., 10., 17. und 24.) einen 
Schnuppertag an. D.h. die Vorzüge 
der Saunawelt können kostenlos in 
Anspruch genommen werden.

Unmittelbar neben dem Alpenbad ge-
legen bietet die Saunalandschaft mit 
insgesamt drei Saunen und einem So-
larium das perfekte Rundumangebot 
für einen gelungenen und unvergess-
lichen Saunabesuch.

Nach einem entspannenden Sauna-
gang können Besucherinnen und Be-
sucher im Gradenteichstüberl kleine 
Köstlichkeiten genießen. 
Spezielles Angebot an den Schnup-
pertagen: Käsekrainer im Bademan-
tel und ein Getränk (0,3l) für nur € 6,-. 

Die Herbst/Winter - Öffnungszei-
ten (gültig ab Sept.) lauten: Montag 
bis Freitag von 17.00 bis 21.30 Uhr 
sowie Samstag von 15.00 bis 21.30 
Uhr, Sonn- und Feiertags geschlos-
sen. Damensauna immer dienstags, 
ansonsten gemischte Sauna.

S c h n u p p e r t a g e  i n  d e r
S a u n a  M i c h e l d o r f

Goldenes Verdienstzeichen des 
Landes OÖ. an Herrn Ehren-Brand-
rat Oberstudienrat Mag. Helmut 
Leitner, ehem. Abschnitts-Feuer-
wehrkommandant sowie ehem. Stell-
vertreter des Bezirks-Feuerwehrkom-
mandanten des Bezirkes Kirchdorf.

Verleihung des Titels „Konsulent“ 
sowie Überreichung der Kulturme-
daille des Landes OÖ. an Herrn Wil-
helm Kerbl.

E h r u n g  v o n  v e r d i e n t e n 
P e r s ö n l i c h k e i t e n

Die Verleihungen fanden in Anwe-
senheit von Landeshauptmann Dr. 
Josef Pühringer in Linz statt.
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Denken Sie manchmal darüber nach, 
wie Sie einen Teil Ihrer Zeit gewinn-
bringend verwenden können und 
Freude daran haben?

Am 03. Oktober 2014 möchten die 
Alten- und Pflegeheime in OÖ. die 
Altenarbeit ins Licht der Öffentlich-
keit stellen. 

Das Bezirksalten- und Pflegeheim 
Micheldorf nimmt dies zum Anlass,  
auch jene Menschen in den Vorder-
grund zu rücken, die neben den ei-
genen MitarbeiterInnen einen wichti-
gen Beitrag in unserem Heim leisten 
– unsere Freiwilligen.

Die Freiwilligen tragen dazu bei, dass 
das Leben im Heim mit Abwechslung 
und Freude ausgefüllt wird. In wel-
cher Form dies im Alltag passiert, da-
rüber können Sie sich selber ein Bild 
machen am 03. Oktober 2014 von 
09.00 bis 12.30 Uhr im Bezirksalten- 
und Pflegeheim Micheldorf.

Z e i t  v e r s c h e n k e n 
u n d  F r e u d e 

g e w i n n e n

D e k r e t ü b e r g a b e
Anlässlich der Vergabe der Leiterstel-
le in der Volksschule Micheldorf an 
Herrn Franz Hofstätter fand Ende 
Juni im Steinernen Saal des Landhau-
ses Linz eine feierliche Dekretüber-
gabe statt. Die Gemeindevertretung 
gratuliert recht herzlich!

Am Bild von links: Vzbgm. Reinhold 
Binder mit den Direktoren Monika 
Hölzl (VS Kdf. II), Edith Schwarze 
(VS Kdf. I) und Franz Hofstätter (VS 
Mdf.), die alle in Micheldorf wohnen.
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Freitag • 05. September
 •  Herbstwanderung rund ums Himmelreich           
   13.30 bis 17.00 Uhr •  Parkplatz Himmelreichbiotop
  Anmeldung und Info unter Tel. 07582/60454.

Samstag • 06. September
 •  Sternwanderung auf die Gradnalm 
  Veranstalter: Alpenverein Sektion Kirchdorf und 
  Gesunde Gemeinden Kirchdorf sowie Micheldorf.
 •  Wakatanka - Das „Mit Mach Musical“ 
   14.00 Uhr •  Naturpark Micheldorf
  Aufführung des erarbeiteten Stücks sowie Marsch- 
  probe, Blasinstrumente und Schlagwerke selber aus- 
  probieren und Abschlussgrillerei. VA: MMK. Mdf. 
 •  Sportkegeln 2. Bundesliga West           
  14.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
  SV GW Micheldorf vs. 1 KC ASKÖ Saalfelden
 
Sonntag • 07. September
 •  Hl. Messe und anschließender Frühschoppen
  09.00 Uhr •  Burg Altpernstein
  Musikalische Umrahmung: MV Weinzierl-Altp.
 •  Familienbrunch zum Ferienende „Back to school“
  09.00 bis 14.00 Uhr •  Restaurant Schön & Gut
  Musikalische Begleitung: BluesMinus
  Anmeldung unter Tel. 07582/60 917 erforderlich.

Freitag • 12. September
 •  OÖ Mannschaftsmeistersch. Landesliga B Herren
  19.30 Uhr •  DOJO, Freizeitpark Micheldorf
  Judoverein Micheldorf vs. JC Hallein / Tennengau

Samstag • 13. September
 •  Sportkegeln 2. Bundesliga West
  14.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
  SV GW Micheldorf vs. ESV Bludenz

Sonntag • 14. September
 •  Flugtag am Segelflugplatz
  09.00 Uhr  Beginn Feldmesse, 10.30 Uhr Frühschop- 
  pen mit dem MV Weinzierl-Altpernstein und ab ca.   
  12.00 Uhr Modell-Schau-Flugtag am Flugplatz.
 •  Pfarrfest - Fest der Kreuzerhöhung
  09.45 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz
  Im Anschluss Pfarrkaffee und Grillen.

Sonntag • 21. September
 •  Jubelpaarfeier
  09.00 Uhr •  Pfarrkirche Micheldorf
 •  „Marterlroas“ in den Süden von Micheldorf
  10.00 Uhr •  Treffpunkt nach d. Messe am Pfarrplatz
  Rundgang ca. 60 Minuten mit anschließender Stär- 
  kung im Pfarrheim. Teilnahme kostenlos.

Sonntag • 21. September
 •  Tag des Kegelns
  10.00 bis 15.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark

Freitag • 26. September
 •  MU & GU Konzertreihe Nr. 60 
  20.14 Uhr •  Klangweltensaal der Kulturschmiede
  „Trio Sormeh“ - Ethno, Orient meets Balkan

Samstag • 27. September
 •  Pilzkundige Wanderung mit Kons. H. Forstinger
  09.00 bis 11.30 Uhr • Parkplatz Himmelreichbiotop
  Anmeldung und Info unter Tel. 07582/60454.
 •  Kürbisfest mit Schmankerln und Musik
  10.00 bis 18.00 Uhr •  Ortszentrum Micheldorf
  VA: Micheldorfer Wirtschaft und Tourismusverband  
  Micheldorf

Sonntag • 28. September
 •  Erntedankfest
  09.45 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz
 •  Bergturnfest des ÖTB TV Micheldorf
  10.00 Uhr •  Auf der Ratschn in Altpernstein
 •  Tag des Denkmals
  10.00 bis 15.00 Uhr •  Burg Altpernstein

Sonntag • 05. Oktober
 •  Erntedank & Pfarrfest
  Ab 09.30 Uhr •  Pfarrkirche Mdf. und Kirchenplatz
 •  5. Sensen-Maultrommel Halb-Viertel Marathon
  Start 10.00 Uhr •  Freizeitpark Micheldorf
 •  Familienkonzert des Musikverein Weinzierl-Altp.
  15.00 Uhr •  Freizeitpark Micheldorf

Freitag • 10. Oktober
 •  Sportkegeln 2. Bundesliga West
  18.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
  SV GW Micheldorf vs. BSV Land OÖ

Samstag • 11. Oktober
 •  Herbst - Umtauschmarkt (+ Mo, 13. Okt.)
  08.00 bis 15.00 Uhr •  Pfarrheim
 •  Heimatabend der Volkstanzgruppe Micheldorf
  20.00 Uhr •  Freizeitpark Micheldorf

Samstag 11. und Sonntag 12. Oktober
 •  Wild in Schön, einmal anders
  Sa. ab 18.30 Uhr, So. ab 12.00 Uhr •  Schön für be- 
  hinderte Menschen gGmbH, Schön 60
  Regionale Produkte nach internationalen Rezepten 
  zubereitet. Anmeldung unter Tel. 07582/60 917 er- 
  forderlich!
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Dienstag • 14. Oktober
 •  Jahreshauptversammlung Imkerstammtisch
  20.00 Uhr •  GH Schwarzer Graf

Mittwoch • 15. Oktober
 •  Jahreshauptversammlung Pensionistenverband
  14.00 Uhr •  Freizeitpark Micheldorf

Freitag • 17. Oktober
 •  OÖ Mannschaftsmeistersch. Landesliga B Herren 
      19.30 Uhr •  DOJO, Freizeitpark Micheldorf
  Judoverein Micheldorf vs. WAT Stadlau

Freitag • 24. Oktober
 •  OÖ Mannschaftsmeistersch. Landesliga B Herren 
      19.30 Uhr •  DOJO, Freizeitpark Micheldorf
  Judoverein Micheldorf vs. SK Voest Linz

Samstag • 25. Oktober
 •  Sportkegeln 2. Bundesliga West
      14.00 Uhr •  Kegelsportanlage Freizeitpark
  SV GW Micheldorf vs. KV Jenbach

Sonntag • 26. Oktober
 •  Jubelpaarfeier mit anschließenden Pfarrkaffee
      09.45 Uhr •  Pfarrkirche Heiligenkreuz

Freitag • 31. Oktober
 •  Totengedenken
  19.15 Uhr •  Ortszentrum ab Kaisereiche
  VA: Marktgemeinde Micheldorf mit KOV Orts- 
  gruppe, begleitet von der Marktmusikkapelle.
 •  MU & GU Konzertreihe Nr. 61
  20.14 Uhr •  Klangweltensaal der Kulturschmiede
  Sweet Flute Project feat. Christoph Radinger
  Von Barock zu Avant Garde

Hi Jump - Kursprogramm
Der Kremstaler Kinder- und Jugendsportverein „Hi 
Jump“ bietet ab Oktober ein umfangreiches Kursangebot 
für Groß und Klein:

• Mama Kids Fit (2 - 4 Jahre): Do 16.00 - 17.00 Uhr
• English Fit Kids (4 - 6 Jahre): Do 17.00 - 18.00 Uhr
• Action Kids (6 - 9 Jahre): Di 16.00 - 17.00 Uhr
• Funky Kids (9 - 12 Jahre): Di 17.00 - 18.00 Uhr
• Funky Kids (12 - 14 Jahre): Mi 17.30 - 18.30 Uhr
• Fun Fit (Bauch-Beine-Po): Mi 19.00 - 20.00 Uhr

Anmeldung und Infos bei Frau Mag. Kerstin Grundner, 
Tel. 0664/431 7890 oder E-Mail hi.jump@aon.at.



Fünf engagierte Feuerwehrmänner 
der Freiwilligen Feuerwehr Michel-
dorf nahmen sich einen Vormittag 
Zeit, um den Kindern des Kindergar-
tens Micheldorf einen Einblick in das 
Leben eines Feuerwehrmannes zu 
gewähren. Die Kinder konnten dabei 
Interessantes und Wissenswertes er-
fahren und in Kleingruppen verschie-
dene Geräte und Fahrzeuge testen: So 
wurden zahlreiche Blechdosen mit-
tels Bergeschere entzweigeschnitten 
oder mit dem Spreizer plattgedrückt. 

Kennen alle Erwachsenen einen 
„LUF 60“?  
Die Kindergar-
tenkinder konn-
ten dieses Tun-
nellöschfahrzeug 
mittels Fernsteu-
erung alleine 
durch einen Parcours leiten. Welch 
ein Erlebnis der besonderen Art! 
Zielspritzen stand ebenso auf dem 
Programm, wie auch einen Teddy aus 

einem verqualmten Raum zu retten, 
wobei der Atemschutz und die Sauer-
stoffflasche nicht fehlen durften. Wer 
findet mithilfe der Wärmebildkame-
ra die versteckte Kindergartenpäd-
agogin im vernebelten Gebäude am 
schnellsten? Auch diese Aufgabe war 
im Nu gelöst.

„Hallo Sabine!“ „Hallo Andrea!“ 
Lustig war für die Kinder, dass sie 
mittels Megaphon die Erwachsenen 
sofort ausrufen konnten. „Hurra! Wir 

dürfen mit dem Feuerwehrauto mit-
fahren!“ Ein Highlight war schließ-
lich noch eine Rundfahrt mit  drei 
Feuerwehrautos, wobei zur Freude 
der Kinder auch das Blaulicht und 
das Martinshorn aktiviert wurden.

Das Kindergartenteam bedankt sich 
herzlich bei den Feuerwehrmännern 
für diesen erlebnisreichen Vormittag.
„Wenn ich groß bin, werd ich Feuer-
wehrmann!“  war das abschließende 
Echo zahlreicher begeisterter Kinder!

K i n d e r g a r t e n  M i c h e l d o r f
 b e s u c h t  F e u e r w e h r
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Seit Ende Juli ist auf der Burg Alt-
pernstein der neue erlebnispädagogi-
sche Spiriway fertiggestellt. Sowohl 
erlebnispädagogische, waldpädago-
gische als auch spirituelle Elemente 
sind in diesem Rundweg verknüpft. 
12 Stationen laden dazu ein, die Burg 
und ihre Umgebung zu erkunden.

Von Pflückgebeten über Tannenzap-
fen-Zielschießen bis zu Landart ist 
vieles möglich. Es wurde ein Sicht-

fenster in die Erde eingebaut, wel-
ches das Beobachten von Kleinstle-
bewesen ermöglicht. Außerdem gibt 
es viele schöne Plätze zum Sitzen,  
Entspannen und Natur genießen. Die-
ser Weg ist für alle Generationen ein 
Erlebnis! Während Kinder versuchen 
können im Seilziehen gegen einen 
Baum zu gewinnen, können Jugend-
liche und Erwachsene einen Blick in 
den Himmel werfen und sich mithil-
fe der Impulsfragen mit ihrem Alltag 
beschäftigen.

Neben dem Burgstüberl, das an Wo-
chenenden und Feiertagen geöffnet 
ist, und dem wunderbaren Ausblick 
gibt es nun auch eine Möglichkeit, 
die Natur zu erkunden. Falls die Zeit 
begrenzt ist, können auch nur einzel-
ne Stationen besucht werden. 

Probieren Sie den Weg doch einfach 
mal aus, wenn Sie das nächste Mal ei-
nen Ausflug planen oder eine Auszeit 
vom stressigen Alltag benötigen.  

Nähere Informationen gibt es am 
Startpunkt auf der Burgbrücke. Das 
Burgteam wünscht viel Spaß!

 
S p i r i w a y  a u f  d e r 

B u r g  A l t p e r n s t e i n



F r e i z e i t  &  V e r e i n e
Y o g i  V i b e  -  A k t i v i e r e 

d e i n e  i n n e r e  K r a f t

MIC HI  U N D  MI C H I

Wo haben die Kids ihren Schlüssel verloren?

Diesen Sommer haben Michi & Michi richtig viel 
erlebt. Sie besuchten zahlreiche Ferienaktionen, 
wanderten zur Burg Altpernstein und vergnügten 
sich im Alpenbad.

Doch nun, wo sich die Ferien dem Ende neigen, 
hat Michi seinen Schlüssel verloren. Kannst du 
ihm bei der Suche helfen? 

Löse das Kreuzworträtsel und das Lösungswort 
wird dir den Standort des Schlüssel‘s verraten.

A k t u e l l e s  f ü r  K i d s

D a s

RATSEL

Selbst ein Ozean des Friedens und 
der Lebensfreude sein…

Yoga, die lebendige Jahrtausend alte 
indische Lehre vom Leben, welche 
durch Verbindung von Atempraxis/
Prananyama- Körperübungen/Asanas 
- Meditation/Sadhana und Tiefenent-
spannung eine neue Lebenskraft akti-
viert und uns das innere Wissen neu  
entdecken lässt. 

Ein positiver Wandlungsprozess, 
welcher eine innere Kraft, einen inne-
ren Spirit erweckt – Potentiale gedei-
hen lässt, Stabilität und Inspiration 
verleiht – sowie den inneren Frieden 
nährt. Die Vitalität wird gesteigert, 
das Immunsystem gestärkt und die 
Atemkapazität erweitert. Durch die 
Aktivierung der Reflexzonen wird 
das Hormon- und Organsystem har-
monisiert. Mittels Atmungs- und Ent-
spannungsübungen lernen Sie Stress 
leichter zu bewältigen und  neue 
Energien zu schöpfen.

Kursausschreibung
Jeweils dienstags von 9. September 
bis 16. Dezember 2014 findet von 
19.00 bis 20.30 Uhr ein Yoga-Kurs 
im Judoraum (Dojo) des Freizeitpar-
kes Micheldorf statt. Die Kosten für 
eine Einzelstunde betragen 13 Euro, 
ein 10er Block ist um 110 Euro er-
hältlich.

Info & Anmeldung
Anmeldungen bei Frau Dagmar Will-
nauer telefonisch unter 0660/1543 
886 oder per E-Mail an dagmarwill-
nauer@yahoo.com.

Mitzubringen: Decke, Teehäferl, klei-
nes Kissen. Weitere Informationen 
online unter www.inside-light.net.

Ab September wird im Freizeitpark Micheldorf von Trainerin Dagmar Willnauer ein Yoga 
Kurs angeboten.              Symbolfoto: freedigitalphotos.net
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Bezahlte Anzeige

Der Sommer wird heißer - unsere 
Preise auch. Wir garantieren, dass 
du bei uns den günstigsten Preis auf  
deinen Führerschein bekommst – 
selbstverständlich auch die beste 
Ausbildung.

Der nächste Schnellkurs beginnt 
schon am Freitag, den 29. August 
2014. Natürlich kannst du auch ei-
nen Abendkurs besuchen. Hier ist der 
Einstieg jederzeit möglich. 

Euer Erfolg zeigt uns, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind.

Die WM-Fahrschule bietet allen 
Fahrschülerinnen und Fahrschülern 
eine kompetente und praxisnahe Aus-
bildung. Dafür garantieren unsere 
pädagogisch hervorragend ausgebil-
deten Lehrer sowie die jahrelange 

Erfahrung im Bereich der 
Führerscheinausbildung.

Seit August haben wir – auf 
Wunsch vieler Eltern und 
Schüler – bei den Schulfahr-
zeugen einen Neuzuwachs: 
den neuen VW Sharan. Die-

ses Fahrzeug ist besonders gut für 
Beobachtungs- und Überprüfungs-
fahrten geeignet. Wie auch immer: du 
entscheidest, welches Auto du wählst. 
Es ist uns sehr wichtig, dass sich un-
sere Fahrschüler bei uns wohl fühlen 
und bestens beraten sowie betreut 
werden. So erreichen wir schnell un-
ser gemeinsames Ziel – deinen Füh-
rerschein! 

Komm zu uns in die WM Fahrschule, 
Bambergstraße 11 (KEZ), Kirchdorf, 
und lass dir ein individuelles Angebot 
erstellen. Wir freuen uns auf dich! Te-
lefon: 07582/ 60666, www.wm-fahr-
schule.at oder auf Facebook. 

B e s t p r e i s g a r a n t i e 
i n  d e r  W M  F a h r s c h u l e
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Beeindruckende Natur mit gepflegter 
Kulturlandschaft umgibt die Anhöhe 
rund um die Gradnalm. Am Fuße des 
schroffen Kammes der Kremsmauer 
gelegen auf einer Seehöhe von ca. 
1.240 Meter. Ein idealer Rückziehort 
für Erholungsuchende aus den Bal-
lungszentren, aber auch ein Ort mit 
hoher Identifikation für die Bürger 
der angrenzenden Gemeinden. 

Die im Windmasterplan OÖ ausge-
zeichnete Vorrangzone für Wind-
kraftnutzung am Hochsalm stellt eine 
starke Bedrohung des Landschafts-
raumes dar. Die regionalwirtschaftli-
chen Effekte durch die Windanlagen 
sind äußerst gering. Die Wertschöp-
fung durch die Energieproduktion ist 
mit dem Standort entkoppelt, Arbeits-
plätze in den anliegenden Gemeinden 
werden kaum oder nicht geschaffen. 

Der Naturverbrauch ist enorm und 
der Standort für die touristische Ent-
wicklung entwertet. Die Bürgermeis-
ter aus den angrenzenden Gemeinden 
lehnen daher die Errichtung eines 
Windparks am Hochsalm ab!

Im Gegenzug setzten sich die Orts-
chefs für eine nachhaltige Energie-

wende mit möglichst geringem Na-
turverbrauch ein. Photovoltaik auf 
Dächern, Kleinwasserkraft sowie 
Energie aus Biomasse sind vorran-
gig. Unterstützung sollen Unterneh-
mungen erhalten, die einen regional-
wirtschaftlichen Nutzen haben und 
mehrheitlich von den Menschen aus 
der Region betrieben werden.

Von links: Bgm. Alois Weidinger (Grünau), Bgm. BR Ewald Lindinger, Bgm.in Bettina Lan-
caster (Steinbach/Z.) und Bgm. Rudi Mayr (Klaus).



Die Marktmusikkapelle Micheldorf 
und der Micheldorfer „Flohhauf‘m“ 
sind im Musical-Fieber und veran-
stalten mit dem Kindermusical „Wa-
katanka“ ein „Mit Mach Musical“ der 
besonderen Art für Groß und Klein.

Das Musical besteht aus Orchester, 
Kinderchor, Solisten sowie Schau-
spielern und natürlich aus Mädchen 
und Jungs, die Interesse haben, beim 
Kindermusical mitzuwirken. 

„Wakatanka“ wird am 6. September 
2014 um 14.00 Uhr im Naturpark Mi-
cheldorf beim großen Kinder- und 
Familienfest aufgeführt!

Programm:
• 45min Kindermusical
• Clown Lupo
• Kinderschminken
• Hüpfburg
• Musikinstrumente ausprobieren
• Torwandschießen
• Pferdereiten
• Grillparty

Eintritt: Freiwillige Spenden. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt!

F r e i z e i t  &  V e r e i n e
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K i n d e r m u s i c a l  „ W a k a t a n k a “

Nach der Sommerpause startet der Turnbetrieb des ÖTB Turn-
verein Micheldorf wieder am 8. September in die neue Saison 
2014. Details können auf der Vereinshomepage www.oetb-mi-
cheldorf.net abgerufen werden.

Das erste Highlight im Turnjahr 2014/15 ist das 36. Bergturnfest 
auf der Ratschen am 28. Sept. 2014. Zu diesen Leichtathletik-
wettkämpfen sind alle Micheldorferinnen und Micheldorfer recht 
herzlich eingeladen. Details und Anmeldung auf der Homepage. 

Ö T B  s t a r t e t  T u r n b e t r i e b

K i n d e r -  u .F a m i l i e n f e s t
Samstag, 6. September 2014Naturpark Micheldorf

Ab 14.00 Uhr Aufführung des Kindermusicals.

Im September startet die Narrenzunft 
der Schwarzen Grafen zu Micheldorf 
mit der Ausarbeitung der Showtanz-
choreographie für die neue Saison.

In diesem Zusammenhang werden 
tanzbegeisterte Mädchen im Alter  
von 14 bis 30 Jahren gesucht, die ger-
ne mit einer motivierten Gruppe im 
Inland sowie im benachbarten Aus-
land auftreten wollen. Die unverbind-
liche Teilnahme an einem Training 
ist natürlich möglich. Infos unter Tel. 
0660/545 0473 oder 0650/740 6109.

Doch nicht nur die Showtanzgruppe 
sondern auch der Fanfarenzug der 
Nazu-Mido sucht Verstärkung, da-
mit der kommende Fasching wieder 
für alle ein unvergessliches Erlebnis 
wird.

Gesucht werden daher Burschen bzw. 
Männer von 14 bis 99 Jahren zur Ver-
stärkung als Trommler oder Fanfa-
renbläser, die Spaß an Musik in einer 
kameradschaftlichen Gruppe haben 
und den Fasching hautnah erleben 
sowie selbst mitgestalten wollen. 

Interesse geweckt? Anmeldungen 
und detaillierte Informationen tele-
fonisch unter 0699/1958 5557 oder 
0664/632 1138.

N a r r e n z u n f t  M i c h e l d o r f
s u c h t  V e r s t ä r k u n g
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Am 5. Oktober ist es wieder soweit: 
Der Sensen-Maultrommel-Erlebnis-
lauf startet neu mit einer Halb- sowie 
Viertelmarathon-Distanz in die fünfte 
Runde.

Der Halbmarathon startet um 10.00 
Uhr beim Freizeitpark Micheldorf. 
Die 21 Kilometer lange Strecke führt 
größtenteils entlang des Radweges 
nach Molln. 

Die 10,5 Kilometer lange Distanz 
für den Viertelmarathon sowie den 
Nordic Walking Bewerb nimmt sei-
nen Lauf vom Steyrdurchbruch aus-
gehend um 10.00 Uhr ebenfalls nach 
Molln zum Gemeindezentrum, dem 
Ziel für alle Bewerbe und Distanzen.

Die Teilnahme ist als Einzelstart 
(Nenngeld € 17,-), als Staffel (4 x 5,2 
km, Nenngeld € 40,-) od. im Nordic 

Walking (Nenngeld € 17,-) möglich. 
Alle Finisher erhalten ein Überra-
schungsgeschenk. Weiters gibt es 
Preise für die KlassensiegerInnen, 
die drei schnellsten Gruppen/Staffeln 
u. die ersten drei PowerwalkerInnen. 

Anmeldungen können bis 30. Sep-
tember 2014 unter www.erlebnislauf.
com bzw. bei Herrn Manfred Retten-

egger, Austraße 16, 4591 Molln, be-
kannt gegeben werden. Die Anmel-
dung ist erst mit der Einzahlung der 
Gebühr auf das Konto IBAN: AT88 
2032 0321 0026 4377 gültig.

Viel Spaß beim Lauf vom Tal der 
Sense ins Tal der Maultrommel wün-
schen die Marktgemeinden Michel-
dorf und Molln.

 
5 .  S e n s e n - M a u l t r o m m e l
H a l b - V i e r t e l  M a r a t h o n

B e w e g u n g  &  S p o r t

R ü c k b l i c k :  G e o r g i b e r g m a n n

Perfekt organisiert präsentierte sich 
die Neuauflage des Georgibergmann-
MTB-Triathlons. Bei ausgezeichne-
ten Bedingungen starteten pünktlich 
um 10.00 Uhr über dreißig Triathleten 
mit 200m Schwimmen im Gradnteich.  

Beim anschließenden MTB-Teilstück 
wurden die Sportler auf dem steilsten 
Abschnitt noch zusätzlich von einem 
Teufel zwangsmotiviert. Auch der 
abschließende Lauf zur Georgiberg-
kirche hatte es in sich. Kurz vor dem 

Ziel feuerten Trommler zusätzlich an.

Die Gewinner des Bewerbes
Sieger bei den Herren und somit Ge-
orgibergmann 2014 wurde Strutzen-
berger Mario von der LG Kirchdorf 
in sagenhaften 12:56min. Schnellste 
Staffel wurde eine Abordnung der  
FF Micheldorf.

Nach dem Bewerb konnten sich die 
Athleten beim reichhaltigen Finisher-
buffet  wieder stärken und ihre Erfah-

rungen austauschen. Bei der abschlie-
ßenden Siegerehrung im Badstüberl 
wurden die einzigartigen Preise von 
Frau Vizebürgermeisterin Roswitha 
Waas an die Sieger übergeben. 

Das Organisationsteam bedankt sich 
bei der Marktgemeinde Micheldorf 
sowie bei den Sponsoren für die aus-
gezeichnete Unterstützung. Aufgrund 
der extrem positiven Resonanz der 
Sportler und Zuschauer wird es auch 
2015 einen Georgibergmann geben. 
Der Termin wird rechtzeitig in der 
Gemeindezeitung veröffentlicht.

Ergebnisse im Detail: 
Allg.: 1. Strutzenberger Mario,  
2. Grall Hermann, 3. Windhager 
Christian (alle LG Kirchdorf).
Jugend: 1. Heim Moritz (Thalheim), 
2. Zamecek Paul (LG Kirchdorf), 
3. Bernhard Thomas (Naturfreunde 
Klaus).
Staffel: 1. Firefighters 2, 2. Firefigh-
ters 1, 3. LJ Micheldorf.



Baulärm, hunderte Anrufe und zahl-
lose Fragen der Handwerker und 
Kollegen – die zweimonatige Um-
bauphase der dm Filiale in Michel-
dorf war richtig anstrengend, sagt 
Filialleiterin Claudia Steinermair: 
„Aber es hat sich ausgezahlt! Wir 
haben den ehemaligen Blumenladen 
neben uns als zusätzliche Geschäfts-
fläche bekommen, die Filiale wirkt 
nun quadratischer, luftiger, die Gänge 
sind breiter und alles wirkt viel hel-
ler. Das ist auch das erste, das unse-
ren Kunden jetzt an der neuen Filiale 
auffällt.“ 

Die Filiale wurde in den vergangenen 
Monaten um ein Drittel vergrößert. 
Sie verfügt nun über tausende ver-
schiedene Produkte und bietet den 
Kunden im Kollingerfeld 7 alle soge-
nannten „Schwerpunktsortimente“, 
die nicht in jeder dm Fiale erhältlich 
sind. Dazu gehören beispielsweise 
ein erweitertes Ernährungs- und Na-
turkosmetiksortiment sowie Produkte 
der Apothekenkosmetik. Außerdem 
wurden die Teststationen für elektri-
sche Geräte, wie Herrenrasierer und 
Zahnbürsten erweitert und auch für 
die Fotoausarbeitung steht nun mehr 
Platz zur Verfügung. 

Was die Filialleiterin und ihr Team 
besonders freut: „Nicht nur unsere 
Kunden können sich über eine ge-
räumigere Filiale freuen. Den sechs 
Mitarbeiterinnen in der dm Filiale, 
den sieben Friseurinnen samt Stu-
dioleiterin Ricarda Gerstmayr im  
dm friseurstudio, den drei Lehrlingen 

und mir steht nun ein größeres Büro 
und ein größerer Aufenthaltsraum zur 
Verfügung.“

Verdoppelte Fläche für die „Wohl-
fühloase“
Auch im dm friseurstudio (Bild un-
ten) hat sich einiges getan: Anstatt 
sieben gibt es nun zehn Bedienstühle 
und eine „Waschstraße“ wurde ein-
gerichtet: Vier Waschbecken stehen 
nun etwas abseits der „normalen“  
Bedienplätze, damit Kunden beim 
Haare waschen in ruhiger Atmosphä-
re entspannen können.

Die doppelte Fläche und das viele 
Tageslicht, das durch den Umbau nun 
noch besser in das Studio fällt, ge-
fällt den Kunden, weiß Studioleiterin 
Ricarda Gerstmayr: „Es ist bei allen 
total gut angekommen. Jetzt wo alles 
am richtigen Platz ist, sieht unsere 

Woh l füh loase 
auch richtig toll 
aus. Auch wenn 
die Zeit vor, nach 
und während des 
Umbaus stressig 
war, bin ich froh, 
dass wir durch-
gehalten haben. 
Und lustig hatten 
wir es ja auch 
oft!“

Am 17. Juli war es nun soweit: Alle 
Handwerker haben ihre Arbeit abge-
schlossen, die 90 Paletten Neuware 
wurden in das Lager und an ihre 
Plätze im Regal geräumt. Um diesen 
großen Umbau zu feiern hat sich das 
Micheldorfer dm Team einiges ein-
fallen gelassen: „Wir wollten unbe-
dingt ein tolles Fest für unsere Kun-
den machen, um sie für die Wartezeit 
zu entschädigen.“ Neben einem -15% 
Rabatt auf alle Produkte und Behand-
lungen gab es auch ein Glücksrad. 

Bürgermeister an der dm Kassa
Als Ehrengast war Bgm. Ewald Lin-
dinger eingeladen – er kassierte mit 
Hilfe der Filialleiterin eine halbe 
Stunde lang an der vollen Kassa. „Je-
der wollte beim Bürgermeister bezah-
len, um mit ihm ein kurzes Gespräch 
zu führen und um den guten Zweck 
zu unterstützen: Der Wert, den Bür-
germeister Lindinger in dieser halben 
Stunde kassierte, kam den Kindergär-
ten in Micheldorf zugute. Über 1.200 
Euro kamen zusammen und wir haben 
den Betrag noch einmal auf 1.500 
Euro aufgerundet, denn von diesem 
Geld bekommen die beiden Kinder-
gärten neue Spielgeräte“, freut sich 
Claudia Steinermaier über die Aktion. 
Insgesamt konnten am Eröffnungstag 
über 1.200 Kunden gezählt werden – 
Neuer Rekord für die dm Filiale Mdf.

W i r t s c h a f t
d m  i n  M i c h e l d o r f  e r s t r a h l t

i n  n e u e m  G l a n z
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Gebietsmanagerin Berta Reiter-Sperrer (l.) und Filialleiterin Claudia Steinermair mit Bürger-
meister BR Ewald Lindinger bei der Eröffnung des dm-Marktes.           Foto: K. Mitterhauser



T r o s t  &  R a t

B e r a t u n g  m i t  H e i m v o r t e i l

Etwa ein Fünftel der österreichi-
schen Bevölkerung zwischen 16 und 
64 ist von einer Behinderung oder 
chronischen Erkrankung betroffen. 
Legt man diese Zahlen auf den Be-
zirk Kirchdorf um sind das in etwa 
so viele Menschen, wie in Krems-
münster und Pettenbach gemeinsam 
leben. Dementsprechend groß ist der 
Bedarf an Beratung und Information 
für Menschen mit Behinderung oder 
deren Angehörigen. Diese Entwick-
lung bemerkt auch der OÖ Zivil-In-
validenverband (OÖZIV).

„Unsere Beraterinnen und Berater 
haben im Vorjahr 4.255 Beratungen 
durchgeführt. Verglichen mit dem 
Jahr 2012 ist das ein Zuwachs von 
über 400 Gesprächen. Somit wurden 
2013 in Oberösterreich zwölf Bera-
tungen täglich durchgeführt – ehren-
amtlich und kostenlos. Es zeigt, dass 
der OÖZIV eine wichtige Informati-
onsquelle für Menschen mit Beein-
trächtigungen ist“, erklärt OÖZIV 
Landesobmann Dr. Gerhard Mayr 
stolz.

Kurze Anfahrtswege sind entlas-
tend!
Im Zentrum der Gespräche stehen 
beispielsweise Informationen zum 
Behindertenpass, Fragen zum Lohn-
steuerausgleich, zur Rezeptgebühr, 
zum Pflegegeld, zum Euro-Key oder 
zur GIS. Die regionale Präsenz des 
OÖZIV durch die Bezirksgruppe 
Kirchdorf bedeutet für Menschen mit 
Behinderung oder chronischer Er-

krankung eine große Erleichterung, 
da die Anfahrtswege zu den Beratun-
gen kurz bleiben. 

Die Sprechtage der OÖZIV Bezirks-
gruppe Kirchdorf finden jeden ers-
ten Montag im Monat von 14.00 bis 
16.00 Uhr in der Arbeiterkammer 
Kirchdorf statt. Eine Voranmeldung 
bei Frau Ingrid Wiesbauer unter Tel. 
07584/3701 wird erbeten. 

Der OÖZIV hilft, das komplexe Formularwesen zu überblicken.
Foto: Katharina Gruber, OÖZIV.
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Der Polizeisportverein Wels bietet ab 
29. September 2014 wieder Selbst-
verteidigungskurse für Frauen an. 

Studien haben bestätigt, dass 84% 
jener Frauen, die sich bei einer Ver-
gewaltigung entsprechend zur Wehr 
setzen, ihre Angreifer zum Aufgeben 
gezwungen haben. In den Kursen 
werden entsprechende Verteidigungs-
griffe erlernt und Szenarien durchge-
spielt. Aber auch das Auftreten ge-
genüber potentiellen Angreifern wird 
geübt. Eine besondere sportliche Fä-
higkeit der Teilnehmerinnen ist nicht 
erforderlich. 

Die Frauen sind immer wieder er-
staunt, wie viel Kraft und Energie in 

ihnen steckt. Sieben Polizisten  wur-
den in ihrer Freizeit speziell ausgebil-
det und trainieren die Frauen. Nach 
dem letzten Kurs fühlten  sich 95 % 
der Damen sehr sicher, 90 % bewerte-
ten unseren Kurs mit der Schulnote 1. 

Die Kurse beginnen ab Montag,  
29. September 2014, oder ab Mitt-
woch, 01. Oktober 2014. Trainiert 
wird im Turnsaal des Polizeikommis-
sariates Wels, Dragonerstraße 29. Der 
Kurs dauert 10 Abende mit jeweils 
zwei Stunden, Beginn ist ab 19.30 
Uhr. Die Kosten des Kurses belaufen 
sich auf € 75,00. Anmeldungen aus-
schließlich für Frauen ab 14 Jahren. 
Weitere Infos sind online unter www.
psv-wels.at/SV-Frauen abrufbar.

S e l b s t v e r t e i d i g u n g s k u r s e
f ü r  F r a u e n

I n f o s  &

A n m e l d u n g

Polizeisportverein Wels

Herr Martin Müllner

Tel. 059/133 47 3501

E-Mail: martin.muellner@ 

polizei.gv.at

Foto: photopucher.com



Um als Tagesmutter/-vater daheim 
oder in einem Betrieb arbeiten zu 
können, ist die Absolvierung einer 
Tageselternausbildung erforderlich. 
Diese bietet der OÖ Familienbund 
in zwei Varianten an. So gibt es zum 
einen für Anfänger ohne pädagogi-
sche Vorbildung einen kombinierten 
Lehrgang, mit dem zwei Berufsab-
schlüsse (Tageseltern und Helfer/in) 
erlangt werden. Daneben gibt es noch 
einen Aufbaulehrgang für bereits aus-
gebildete Pädagog/innen und Helfer/
innen. 

Tagesmütter/-väter & Helfer/in-
nen- Lehrgang 
Der Kombi-Lehrgang vermittelt Wis-
sen über folgende Themenbereiche: 
Pädagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Rechtli-
ches, Gesundheit, Erste Hilfe, Zeit- 
und Haushaltsmanagement, Kommu-
nikation, Familiensysteme, Umgang 
mit Missbrauchsfällen u.v.m. 
Begleitend zum Lehrgang ist ein 
Praktikum (40 EH) zu einem Teil 
bei einer Tagesmutter und in einer 
Kinderbetreuungseinrichtung zu ab-
solvieren, das einen Einblick in den 
künftigen Arbeitsalltag bietet, und 
eine Facharbeit zu schreiben. Ge-
bühr: 750 Euro (FB-Mitglieder 730 

Euro). Dauer: 3. Oktober 2014  bis 
15. Februar 2015 im Familienbund-
zentrum Puchenau. 

Aufbaulehrgang zur/zum Tages-
mutter/-vater
Der Aufbaulehrgang für Pädagog/
innen und Helfer/innen dient zur 
Vermittlung der speziell für die Be-
treuung von Tageskindern relevan-
ten Grundlagen. Dazu zählen für 
Helfer/innen folgende Module: Pä-
dagogik, Didaktik, Lernbetreuung, 
Entwicklungspsychologie, Recht, 
Familiensysteme, Zeit- und Haus-
haltsmanagement und Umgang mit 
Missbrauchsfällen. Pädagoginnen 
müssen nur drei Bausteine davon be-
suchen - verpflichtend Rechtsgrund-
lagen und Umgang mit Missbrauch. 

Ein drittes Modul ist frei wählbar. 
Helfer/innen müssen noch ein Prakti-
kum absolvieren und eine Facharbeit 
schreiben. Gebühren für Helfer: 370 
Euro, f. Pädagogen: 130 Euro (FB-
Mitglieder erhalten 20 Euro Nach-
lass) 
TIPP: Pädagog/innen dürfen sofort 
als Tagesmutter arbeiten und den 
Lehrgang berufsbegleitend besuchen.
Dauer: 26. September bis 5. Dezem-
ber 2014 im Familienbundzentrum 
Vöcklabruck. 

Anmeldung und weitere Informatio-
nen telefonisch unter 0732/60 30 60 
11, per E-Mail an tageseltern@ooe.
familienbund.at oder online auf der 
Homepage www.ooe.familienbund.
at.

T r o s t  &  R a t
A u s b i l d u n g  z u r / z u m
T a g e s m u t t e r / - v a t e r
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S c h u l h i l f e n  d e s  L a n d e s  O Ö

Der OÖ Familienbund bietet seit 2012 erfolgreich Lehrgänge für Frauen und Männer an.
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Um die finanziellen Belastungen für 
Familien zu Schulbeginn und auch 
während des Schuljahres bei der 
Durchführung von Schulveranstaltun-
gen abzufedern, werden einkommens-
schwächere Familien mit dem OÖ. 

Familienzuschuss beim Schuleintritt 
und dem OÖ. Familienzuschuss für 
Schulveranstaltungen auch im Schul-
jahr 2014/15 finanziell unterstützt.

Schulveranstaltungshilfe
„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre fi-
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schul-
jahr zusammenfallen, aus diesem 
Grund wurde diese Familienunterstüt-
zung eingeführt. Ansuchen können alle 
Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehr-
tägigen Schulveranstaltungen teilneh-
men (zusammengefasst mindestens 

acht Schulveranstaltungstage). 

Schulbeginnhilfe
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erstmalig 
in die Pflichtschule eintreten, finanzi-
ell unterstützt. Aufgrund der sehr teu-
ren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien 
geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen.

Anträge liegen in den Schulen und im 
Gemeindeamt auf und zum Downloa-
den zu finden unter: www.familienkar-
te.at/foerderungen.

Foto: Pressmaster / Fotolia.com
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Ing. Egon Graßegger
+43-676-8461267 22

Johanna Graßegger
+43-676-8461267 17

MagFH Peter Graßegger
+43-676-8461267 23

Fritz Lachmayr
+43-676-8461267 19

         Das RE/MAX Kirchdorf-Team! 

Grassegger GmbH
4563 Micheldorf, Bader-Moser-Straße 17

Tel. 07582-61267
office@remax-kirchdorf.atwww.remax.at

Ursula Gressenbauer
+43-676-8461267 18

Franz Haslhofer
+43-676-8461267 14

Gerhard Graßegger
+43-676-8461267 12

Kaufpreis
Peter Graßegger @ 27.550,-

1616/1452

am Ende einer Privatstr zwischen Wald 
und Nachbar; groß ca 1.441m2 und klein ...

groß und klein
Inzersdorf - Inslingbach

interessant
Schlierbach - Krems

@ 57.845,-
1616/1282

ebener Grund nur wenige Kilo-
meter zur Stadt Kirchdorf ca 1.006m2 

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Dagmar Hink
+43-7582-61267

klein - fein - mein
Micheldorf - Hinterburg

@ 42.000,-
1616/1545

Ihre Nachbarn sind schon da, wann bau-
en Sie in leichter Hanglage? ca 616m2

Kaufpreis
Johanna Graßegger@ 64.030,-

1616/1501

wenige hundert Meter ins Zentrum in ru-
higer sonniger Panoramalage ca 674m2

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

bereit zum Bauen
Kirchdorf - Sternpark

@ 57.424,-
1616/1578

nahe dem Kirchdorfer Zentrum im neu 
erschlossenem Sternpark ca 776m2

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Grundbuch statt Sparbuch
Kirchdorf - Sternpark

@ 78.850,-
1616/1534

Halbwegs eben, höher als der Nachbar im 
Westen, von NO erschlossen ca 830m2

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

Walter Richard
+43-676-8461267 13

beste Lage 
Micheldorf - Zentrum

auf der Sonnenseite
Micheldorf - Schön

@ 27.300,-
1616/743

nebelfrei, herrliche Aussichtslage mit Blick 
auf die Bergwelt der Voralpen ca 700m2

Kaufpreis
Gerhard Graßegger

die Basis für Erholung
Schlierbach - Dorff

@ 52.000,-
1616/1626

am Ende einer Sackgasse umge-
ben von ein paar Häusern ca 766m2

Kaufpreis
Walter Richard

klein und günstig
Micheldorf - Ottsdorf

@ 21.832,-
1616/1626

in einer Sackgasse einer bestehen-
den Siedlung in Hanglage ca 724m2

Kaufpreis
Walter Richard
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Kirchdorf
Micheldorf +43-7582-61267

klein - fein - meinklein - fein - mein
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Gestartet wird beim allseits bekannten 
Kremsursprung.     Foto: Arge O.K./Mitterh.

Kürzlich präsentierte Gesunde Ge-
meinde-Arbeitskreisleiter Dr. Kurt 
Springer sein neues Gedichte-Buch 
mit dem Titel „heiter bis ernst“.

Das Buch kann im Infoladen Kirch-
dorf erworben werden.

T e r m i n v o r s c h a u
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G e s u n d e r  W a n d e r t i p p : 
S a t t l h a l t  –  S c h a b e n r e i t h n e r s t e i n 

Ausgangspunkt: Kremsursprung.
Gehzeit: ca. 2 bis 2,5 Stunden.

Wegbeschreibung:
Zu Beginn führt die Route auf der 
Forststraße Richtung Gradnalm bis 
zur Hütte auf der Sattlhalt. Hier trifft 
der Weg mit den Zustiegen vom 
Grassnerkreuz sowie von Steinbach 
am Ziehberg zusammen. 

Im Anschluss scharf rechts, direkt auf 
den Gipfel des Schabenreithnersteins 

zusteuernd. In weiterer Folge der 
Wegstrecke gerade hinauf auf einen 
unmarkierten Pfad folgen. 

Beim Gipfelkreuz erwartet die Wan-
derer bei Schönwetter eine gute 360 
Grad Fernsicht. Der Abstieg erfolgt 
auf demselben Weg. Es besteht die 
Möglichkeit zur Gradnalm weiter zu 
wandern.

Die Gesunde Gemeinde wünscht viel 
Spaß beim Wandern und Spazieren!

Dienstag • 30. September und
07. Oktober
  • Eltern-Aktiv-Vortrag von Dr.  
  Susanne Mödritzer
      20.00 Uhr •  Seniorenraum, Be- 
  treutes Wohnen, Hauptstr. 45.
  In Kooperation mit dem EKIZ  
  Micheldorf.

Sonntag • 05. Oktober
  •  5. Sensen-Maultrommel Halb- 
  Viertel Marathon
  Start 10.00 Uhr •  Freizeitpark, 
  von Micheldorf nach Molln.

Freitag • 14. November
  •  Tag des Apfels:
  Verteilung an alle öffentlichen 
  Micheldorfer Kindereinrichtun- 
  gen.

Termin noch offen
  •  Pilates mit Heidi Lungenschmid

Weitere interessante Veranstaltungen 
sind in Planung und werden zeitge-
recht publiziert.
Die Gesunde Gemeinde Micheldorf 
freut sich über Ihre Teilnahmen!

B u c h v o r s t e l l u n g :

S t e r n w a n d e r u n g  z u r  G r a d n a l m
Der Alpenverein Kirchdorf veranstal-
tet am 6. September 2014  in Zusam-
menarbeit mit den „Gesunden Ge-
meinden“ Kirchdorf und Micheldorf 
eine Sternwanderung auf die Grad-
nalm. 

Es werden geführte Berg- und Wan-
dertouren über Kremsmauer, Falken-
mauer, Mittagstein sowie die Normal-
wege angeboten. Natürlich kann auch 
individuell auf die Gradnalm gewan-
dert werden.

Ab Mittag spielt die Familie Bruckner  
alpenländische Volksmusik, einem ge-
mütlichen Ausklang sollte somit nichts 
im Wege stehen.

Für die geführten Wanderrouten ist 
eine rechtzeitige Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0680/123 6169 not-
wendig. 
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Amtliche Termine:

Sitzung des Gemeinderates
25. Sept. 2014, 19.00 Uhr, FF-Haus

Bauberatung am Gemeindeamt
11. Sept. 2014, 08.00 - 15.00 Uhr.
Voranmeldung unter 07582/612 50 - 26 erbeten.

Bürgermeister Sprechstunde
Die Sprechzeiten sind variabel.
Auskunft unter Tel. 07582/612 50 - 22 oder online 
unter www.micheldorf.at/sprechstunde.
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B ü r g e r s e r v i c e

Die Umweltprofis der kommunalen 
Abfallwirtschaft kümmern sich seit 
mehr als 25 Jahren um die „Getrenn-
te Sammlung“ und somit auch um 
die „Textiliensammlung“ in rund  
180 Altstoffsammelzentren in Ober-
österreich. 

Die getrennte Sammlung spart Zeit 
und Geld, denn ähnlich wie beim 
Einkauf können neben „Textilien und 
Schuhen“ mehr als 80 verschiedene 
Abfallarten im ASZ schnell und ein-
fach entsorgt werden. Die erzielten 

Erlöse aus der getrennten Sammlung 
werden an die Verbände rückvergü-
tet, und kommen wieder zurück ins 
eigene Geldbörsel.

Welche Textilien dürfen im ASZ 
abgegeben werden?
• Tragbare und saubere Kleidung
• Tragbare und saubere Schuhe paar-

weise gebündelt
• Unbeschädigte Taschen und Gürtel
• Sauberes Bettzeug, Bettfedern im 

Inlett
• Vorhänge, Tischwäsche

Warum sollten Sie Ihre Textilien 
ins ASZ bringen?
• Sämtliche ASZ-Erlöse aus stoff-

licher Verwertung kommen den 
Gemeinden und Bürgern zugute: 
- ASZ-Erlöse fließen in den Aus-
bau der ASZ-Infrastruktur und 
- ASZ-Erlöse entlasten die Abfall-
gebühren

• Umwelt- und Klimaschutz durch 
effiziente Abwicklung der Samm-
lung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz 
Oberösterreich (mehr als 600 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter)

• Textilien-Sammelsäcke gratis in 
allen ASZ in Oberösterreich

Was passiert mit den Textilien, die 
im ASZ gesammelt werden?
In allen 180 ASZ werden saubere und 
tragbare Textilien aller Art in transpa-
renten Textilien-Sammelsäcken und 
Schuhe paarweise gebündelt über-
nommen und zentral in Wels um-
geschlagen. Vom Abfall-Logistik-
zentrum in Wels werden diese an 
Sortierbetriebe in der EU geliefert. 
Dort werden die Textilien bzw. Schu-
he in bis zu 70 verschiedene Sorten 
aufgetrennt und anschließend zur 
Wiederverwendung in Europa und in 
der Dritten Welt eingesetzt.

 
„ T r e n n a  i s  a  H i t “  - 

B r i n g  K l e i d e r  u n d  S c h u h e  m i t

Den 80. Geburtstag feierten:
Edeltraud Kimbacher, Maria Huber,  
Anna Kastner, Theodora Wirleitner, 
Johanna Strasser, Renate Resch,  
Maria Anna Wurmhöringer und 
Margaretha Schrefler.

Den 90. Geburtstag feierten:
Norbert Hoheisel, Katharina Pöhli, 
Franziska Sanglhuber und Hilde-
gard Hysek.

Den 91. Geburtstag feierten:
Leopold Rankl und Rosa Schmid.

Den 92. Geburtstag feierte:
Josefine Dietl

Den 93. Geburtstag feierten:
Alfred Heubrandtner, Frieda Mat-
zer und Anna Kronberger.

Den 104. Geburtstag feierte:
Angela Rammer

G r a t u l a t i o n  z u m 
G e b u r t s t a g

Elfriede und Alfred Rup-
recht, Maria und Franz He-
besberger sowie Renate u. 
Franz Schwarzenbrunner. 

G o l d e n e 
H o c h z e i t
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Josefine und August Laher, 
Anna und Franz Kerbl sowie 
Maria und Bruno Franz Kal-
ab.

D i a m a n t e n e 
H o c h z e i t


